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Angehörige von Demenzkranken
treffen sich in Quickborn

QUICKBORN − In Quickborn star-
tet am Donnerstag, 10. Novem-
ber, eine neue Gesprächsgrup-
pe von Angehörigen dementiell
erkrankter Menschen. Die „An-
gehörigengruppe Demenz“
trifft sich das erste Mal zwi-
schen 19 und 21 Uhr in der
AWO-Begegnungsstätte an der
Kampstraße 6.

Die Initiative für diese Gruppe
geht vom „Externen Qualitäts-
zirkel Seniorenpflege Quick-
born und Umgebung“ aus, in
dem die Pflegeeinrichtungen
und -dienste vertreten sind.
„Wir werden regelmäßig jeden

zweiten Donnerstag im Monat
mit den Angehörigen über ihre
Situation sprechen“, berichtet
die künftige Gruppenleiterin
Renate Elstner.

Ziel ist es, die Angehörigen
durch den Kontakt und das Ge-
spräch mit anderen Betroffenen
zu unterstützen. Dabei spielt es
keine Rolle, ob der Demenz-
kranke in der eigenen Häuslich-
keit lebt und gepflegt wird oder
in einem Seniorenheim sein
neues Zuhause gefunden hat.
Interessierte Angehörige kön-
nen sich unter 04106/80 86 41
anmelden. (kol)

KRUPUNDER NACH 15 JAHREN MUSS DIE SAUERSTOFFZUFUHR SANIERT WERDEN

„Eiserne Lunge“ hat den See fit gemacht
Taucher werden die
Tiefenwasserbelüf-
tungsanlage, kurz Ti-
bean, inspizieren
und modernisieren.

Doch nun ist auch bei der Tibe-
an die erste Inspektion fällig. Es
gilt, die Ankerketten der fast zehn
Meter langen Aluminium-Röhre
auf Korrosionsschäden zu über-
prüfen, die Pumpe zu inspizieren
und das Belüftungsgerät mit ei-
ner modernen mobilfunkgestütz-
ten Alarmanlage auszustatten.
Die soll anschlagen, falls, wie
schon häufiger geschehen, durch
Blitzschlag der Strom ausfällt.

Schon für die Sichtprüfung von
Ketten und Außenhaut der Anla-
ge ist der Einsatz von Tauchern
erforderlich, und das ist noch die
preiswerteste Lösung. Denn eine
Demontage des Großgeräts
zwecks einer Freiluft-Inspektion
würde erheblich teurer kommen,
sagt Waldemar Hagedorn, der
sich im Bauamt um das Wohl des
elektrisch betriebenen Wasser-
wächters kümmert. Die Gesamt-
kosten für die Inspektion und
technische Nachrüstung belau-
fen sich auf etwa 8000 Euro. Mit
den Arbeiten soll begonnen wer-

den, sobald die Mittel im Haus-
halt 2006 bereitstehen.

„Ohne Tibean wäre der Kru-
punder See längst ‚umgekippt‘“,
ist sich Hagedorn sicher. Denn
der Sauerstoffmangel und die
Überdüngung des Gewässers hät-
ten ohne den Eingriff der Belüf-
tungstechnik bald alles Leben im
See kaputtgemacht. Rund
250 000 Mark kosteten Herstel-
lung und Installation der Luft-
pumpe, einschließlich einer wis-
senschaftlichen Begleitung des
See-Sanierungsprogramms.

Auch jetzt wird die Wasserqua-
lität noch regelmäßig überprüft.
Und Hagedorn freut sich, daß der
See dank des Einsatzes des me-
tallenen Umweltschützers kern-
gesund geworden ist.

Mit elektrischer Energie per
Unterwasserkabel versorgt,
pumpt die Anlage im regelmäßi-
gen Wechseltakt Wasser durch
ihren Metallzylinder, das mit
Sauerstoff aus der Umgebungs-
luft angereichert wird. Ein Steu-

Nur knapp ei-
nen Meter hoch
ragt die Tiefen-
wasserbelüf-
tungsanlage
aus dem Kru-
punder See.
Das Schutzgit-
ter über dem
Ansaugschacht
ist zum belieb-
ten Treffpunkt
der Halsten-
beker Wasser-
vogelwelt ge-
worden.
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Rainer Burmeister
Halstenbek

Schon mehr als 15 Jahre lang ist
die „eiserne Lunge“ im Einsatz −
und dem „Patienten“ geht es seit-
dem prächtig. Die Rede ist von
der Tiefenwasserbelüftungsanla-
ge, kurz Tibean, im Krupunder
See. Nachdem die gigantische
Luftpumpe im April 1990 den Be-
trieb aufgenommen hatte, um
Halstenbeks Naherholungsidyll
vor dem drohenden Erstickungs-
tod zu bewahren, funktionierte
die Sauerstoffzufuhr nahezu pau-
senlos ohne Beanstandungen.

ermechanismus sorgt dafür, daß
die Belüftungsanlage jeweils 20
Minuten lang läuft und 60 Minu-
ten Pause macht. Auf diese Weise
wird der gesamte See belüftet.
Viel zu sehen ist davon nicht.
Denn die Ansaugrohre ragen nur
knapp einen Meter aus dem

Wasser. Damit Vögel oder ver-
botswidrig tätige Eis- oder Was-
sersportler nicht ins Rohr fallen,
wurde ein Schutzgitter über dem
Ansaugschacht angebracht. Seit-
dem ist Tibean zum beliebten
Wasservogel-Treffpunkt ge-
worden.
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TERMINE DIENSTAG

UETERSEN
Beratung der Beratungsstelle Frau
und Beruf, Rathaus, Wassermühlen-
straße 7, 9 bis 12 Uhr.
Öffentliche Sitzung Ausschuß für So-
ziales, Kinder, Jugend und Frauen,
Rathaus, Raum 119, 19 Uhr.

BÖNNINGSTEDT
„Niederdeutsch: Die andere deutsche
Sprache in Geschichte und Gegenwart“,
Schule Rugenbergen, 20 Uhr.

ELMSHORN
Laternen basteln im KAZ, Weberstr. 5,
15 Uhr, * 04121/462 086.
„Martha Jellneck“, Schauspiel von
Beate Langmaack, Stadttheater, Klo-
stersande 30, 20.15 Uhr, Karten
* 04121/611 89.

PINNEBERG
„Den Islam verstehen“, Vortrag der
VHS mit Stefan Wirkus, Raum 347,
19.30 Uhr, Gebühr: 4 Euro. Die neuen Majestäten

Prinz Herbert I. (Herbert Laube, 50) und Prinzessin Ilona I. (Ilona Krüger, 42)
führen die Moorreger Karnevalisten durch ihre 42. Session. FOTO: KLEIN

MOORREGE − Mit der Proklamati-
on des neuen Prinzenpaares,
Prinz Herbert I. und Prinzessin
Ilona I., starten die Moorreger
Karnevalisten in die Narrenzeit.
Im Rahmen der „närrischen
Nacht“ mit einem bunten Pro-
gramm aus Musik, Gesang, Tanz
und Persiflagen wurde der Auf-
takt der neuen Karnevalssession
in der Moorreger Festhalle „An’n
Himmelsbarg“ gefeiert. Und etwa
600 Gäste waren dabei und ge-
nossen schunkelnd, lachend und
fröhlich den abwechslungsrei-
chen Abend.

Nicht nur für die Karnevalszeit
ist das Prinzenpaar jetzt vereint,
auch im Privatleben sind Herbert

Laube und Ilona Krüger, wie die
beiden mit bürgerlichen Namen
heißen, ein Paar und wohnen in
Uetersen. Wenn sie nicht als
Herrscherpaar der Narren unter-
wegs sind, dann betreibt er eine
Kfz-Werkstatt in Elmshorn, und
sie ist als Fachverkäuferin in Tor-
nesch tätig. Als Tollitäten haben
sie den Beinamen „das Taucher-
prinzenpaar“ bekommen, weil
Laube ein begeisterter Hobbytau-
cher ist.

Bis zum Aschermittwoch wer-
den die beiden jetzt des öfteren in
ihren Roben unterwegs sein und
zusammen mit den anderen
Moorreger Karnevalisten Froh-
sinn verbreiten. (kuk)

Bundesschlußgruppe berichtet
über die Reise nach Südafrika

PINNEBERG − „Seht mal, so ist
Afrika“ heißt es am Sonnabend,
19. November, in der Kirchen-
kreisverwaltung, Bahnhofstra-
ße 18 bis 22, in Pinneberg. Die
Bundesschlußgruppe Halsten-
bek/Pinneberg wird von 15 bis
17 Uhr über die Reise in ihre
Partnergemeinschaft Lusitana
in der südafrikanischen Provinz
Kwa Zulu berichten. Eine Wo-

che lang war die Gruppe in ei-
ner schwarzen Gemeinde zu
Gast. Die Aktion Bundesschluß
basiert auf einem Beschluß des
Ökumenischen Rats der Kir-
chen von 1983 in Vancouver,
sich zu einem Bündnis für Ge-
rechtigkeit, Frieden und Be-
wahrung der Schöpfung zusam-
menzuschließen. Der Eintritt
kostet fünf Euro. (bum)

¦ ¦ ¦

BÖNNINGSTEDT

Professor spricht
über Plattdeutsch
Professor Hubertus Menke ist
am heutigen Dienstag, 8. No-
vember, zu einem Vortrags-
abend in Bönningstedt zu
Gast. Auf Einladung der hei-
mischen Sektion der Schles-
wig-Holsteinischen Universi-
täts-Gesellschaft spricht Men-
ke von 20 Uhr an über das
Thema „Niederdeutsch: Die
andere deutsche Sprache in
Geschichte und Gegenwart“.
Veranstaltungsort ist die
Schule Rugenbergen an der
Ellerbeker Straße. Nicht-Mit-
glieder der Uni-Gesellschaft
zahlen drei Euro Eintritt. Aus-
nahme: Wer eine Eintrittskar-
te für die Lesung mit Reimer
Bull in Bönningstedt (10. No-
vember) vorzeigen kann,
zahlt nur einen Euro. (bos)

TORNESCH

Kein Vortrag über
das Altwerden
Dr. Karin Kowollik-Löffler hat
ihren Vortrag im Rahmen der
Reihe „Frauenherzen schla-
gen anders“ abgesagt. Sie
wollte am 15. November im
Awo-Wohn- und Pflegezen-
trum über „Traum oder Alp-
traum: (K)eine Kunst, richtig
alt werden“ sprechen. (mra)

WEDEL

Jugend musiziert
für den Kirchturm
Ein ebenso vielfältiges wie
anspruchsvolles Programm
werden Preisträger des Wett-
bewerbes „Jugend musiziert“
in der Wedeler Kirche am
Roland präsentieren. Das Be-
nefizkonzert, das den Wie-
deraufbau des Kirchturms un-
terstützen soll, beginnt am
Sonntag, 13. November, um
17 Uhr. (fr)

SCHENEFELD

Sozialdemokraten
wollen reizen
Zum Kurt-Stiemert-Jubiläums-
skat laden die Schenefelder
Sozialdemokraten ein. Der
Preisskat für jedermann fin-
det am Freitag, 11. Novem-
ber, von 19 Uhr an in der Be-
gegnungsstätte für jung und
alt beim Rathaus statt. An-
meldungen nimmt Helga Stie-
mert, Telefonnummer 040/
830 53 13, entgegen. (bum)

¦¦¦¦

TERMINE MITTWOCH

HALSTENBEK
„Herzinfarkt? − Niemals zögern − Notruf
wählen!“, Informationsveranstaltung
der VHS im Rahmen der Herzwoche
2005, Neuer Weg 51, 19 Uhr, Infos
* 04101/587 70, Eintritt: 8 Euro.

WEDEL
„Nomaden der Lüfte“, Seniorenkino der
SeniorenMobil, Stadtteilzentrum „mit-
tendrin“, Friedrich-Eggers-Straße 77-
79, 15 Uhr, Kosten: 2,50 Euro.
Öffentliche Sitzung des Ausschusses
für Kinder, Jugend und Kultur, Raum
55 des Rathauses, 19 Uhr.
„Vor dem Land zwischen den Meeren“,
Geschichten und Lieder von Hans
Keller, Theater Wedel, Rosengarten
9, 20 Uhr, Karten * 04103/919 370.

ELMSHORN
„Herzinfarkt? − Niemals zögern − Notruf
wählen!“, Informationsveranstaltung
der VHS, 19 Uhr, Bismarckstraße 13.
Frühstück des Frauentreffs für Allein-
erziehende, Kirchenstraße 7, 15 Uhr.
„Gaby Köster − Live“, Comedy, Stadt-
theater, Klostersande 30, 20.15 Uhr,
Karten * 04121/611 89,

BORSTEL-HOHENRADEN
Öffentliche Sitzung der Gemeindever-
tretung, Schützenhof, Quickborner
Straße 122, 20 Uhr.

BARMSTEDT
„Allns verdreiht“, Lustspiel, Aufführung
der Elmshorner Speeldeel, Geschwi-
ster-Scholl-Schule, 20 Uhr.

Elmshorn: Motorradfahrer
stürzte über eine Verkehrsinsel

ELMSHORN − Ein 71 Jahre alter
Motorradfahrer hat in Elms-
horn eine Verkehrsinsel ge-
rammt. Der aus der Krückau-
stadt stammende Senior war in
Ahrensbök gestartet und be-
reits eine Stunde unterwegs, als
er aufgrund von Unachtsamkeit
von der Fahrbahn abkam, ge-
gen die Verkehrsinsel prallte,
ein Verkehrszeichen touchierte

und schließlich 50 Meter weiter
auf der Gegenfahrbahn stürzte.
Der Unfall ereignete sich an der
Einmündung Wittenberger
Straße/Fritz-Straßmann-Stra-

ße. Der 71jährige war an-
sprechbar, konnte jedoch zum
Unfallhergang keine Angaben
machen. Er kam mit einer Kopf-
platzwunde sowie Prellungen
vorsorglich in die Klinik. (kol)

¦¦¦¦

APOTHEKEN-NOTDIENST

Werktags von 18.30 bis 8 Uhr

Pinneberg, Halstenbek, Rellingen und
Appen Sonnen-Apotheke, Pinneberg,
Waldstraße 5.
Schenefeld Eidelstedter Apotheke,
Hamburg-Eidelstedt, Alte Elbgaustra-
ße 3/Eidelstedt Center; zusätzlich bis
22 Uhr: Birken-Apotheke, Hamburg-
Othmarschen, Waitzstraße 32.
Bönningstedt Eidelstedter Apotheke,
Hamburg-Eidelstedt, Alte Elbgaustra-
ße 3/Eidelstedt Center; zusätzlich bis

22 Uhr: Malteser Apotheke, Hamburg-
Eimsbüttel, Eidelstedter Weg 66.
Quickborn Apotheke an der Krumbek,
Ellerau, Königsberger Straße 2.
Wedel und Holm Apotheke an der Al-
ten Schmiede, Holm, Hetlinger Str. 1.
Uetersen und Tornesch Rathaus-Apo-
theke, Uetersen, Großer Sand 1.
Elmshorn und Barmstedt Markt-Apo-
theke im City-Center, Elmshorn, Alter
Markt 3 b; zusätzlich bis 20 Uhr: Apo-
theke am Markt, Barmstedt, Am
Markt 11.

Herz-Experten klären
im Kreis Pinneberg auf

KREIS PINNEBERG − Die Deutsche
Herzstiftung veranstaltet vom
4. bis 11. November unter dem
Motto „Herzinfarkt? Niemals
zögern − Notruf wählen!“ die
Herzwoche 2005. Partner der
Aufklärungskampagne sind
Ärzte, Kliniken, Krankenkas-
sen, Volkshochschulen, Betrie-
be und andere Gesundheitsein-
richtungen in Deutschland.

Dr. Thomas Hoffmann, Chef-
arzt der Kardiologie im Klini-
kum Pinneberg mahnt: „Bei neu
auftretenden und anhaltenden
Brustschmerzen sollte man
nicht auf den nächsten Morgen
warten, sondern sofort die Not-
rufnummer 112 wählen. Je frü-
her wir intervenieren, desto er-
folgreicher können wir die The-
rapie gegen den Infarkt gestal-
ten.“

Die Elmshorner Volkshoch-
schule und die Kardiologie-Pra-
xis Dr. Freudenthal laden für
Mittwoch, 9. November, zu
mehreren Fachvorträgen in ih-
re Räume an der Bismarckstra-
ße ein. Wer daran teilnehmen
will, sollte um 19 Uhr kommen.

In der Halstenbeker Volks-
hochschule wird Dr. Joachim
Rathjens am Mittwoch, 9. Sep-
tember, ab 19 Uhr über „Herz-
infarkt“ und Therapiemöglich-
keiten aufklären.

Die Mitarbeiter der Torn-
escher Volkshochschule organi-
sieren in Kooperation mit der
Techniker Krankenkasse und
der Adler-Apotheke am Don-
nerstag, 10. November, zwei
Aktionen: Von 10 bis 12 Uhr
mißt ein Streßmanager im Rat-
haus, Wittstocker Straße 7, die
Streßpotentiale und testet, wie
die Person auf Entspannungs-
arten reagiert. Um 10 Uhr be-
ginnt ein Schnupperkursus fürs
Herz-Kreislauf-Training. Um
11 Uhr startet eine Nordic-Wal-
king-Einführung. Außerdem
werden Blutdruck und -zucker,
die Herzinfarkt-Risikofaktoren,
gemessen. Ähnliches passiert
auch bei der Nachmittagsver-
anstaltung von 16 bis 18 Uhr in
der Alten Brennerei, Esinger
Straße 3. Dort können die Teil-
nehmer auch ihre Fitness testen
und Körperfett messen. (mra)
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KINO-PROGRAMME

UETERSEN
Kino-Center (Marktstraße 24, * 04122/
929 184)
„Die Legende des Zorro“, bis Mi um
17.30 und 20.15 Uhr.
„Wallace & Gromit: Auf der Jagd nach
dem Riesenkaninchen“, bis Mi um 15
und 17.30 Uhr.
„Die weiße Massai“, bis Mi um 17.30
und 20.15 Uhr.
„Der kleine Eisbär 2 − Die geheimnis-
volle Insel“, bis Mi um 15 Uhr.
„Die Abenteuer von Shark Boy und La-
va Girl“, bis Mi um 15 Uhr.
„Kiss Kiss Bang Bang“, bis Mi um
20.15 Uhr.

BARMSTEDT
Saturn-Kino (Am Markt 16, * 04123/
40 72)
„Die weiße Massai“, bis Mi 20.15 Uhr.

„Wallace & Gromit: Auf der Jagd nach
dem Riesenkaninchen“, bis Mi um
15.30 und 17.30 Uhr.
„Die Legende des Zorro“, bis Mi um
17.30 und 20.15 Uhr.
„Lotta aus der Krachmacherstraße“ −
Kinderfilm für 3 Euro, bis Mi 15.30 Uhr.

PINNEBERG
Prisma-Kino (Am Hafen 5, * 04101/
204 083)
„Die weiße Massai“, bis Mi um 17.30
und 20.15 Uhr.

QUICKBORN
Beluga-Kino (Gütloh 5, * 04106/
658 545)
„Es ist ein Elch entsprungen“, bis Mi
um 15, 17 und 19 Uhr.
„Flight Plan − Ohne jede Spur“, bis Mi
um 17.30 und 20.45 Uhr.

„Der kleine Eisbär 2 − Die geheimnis-
volle Insel“, bis Mi um 15.30 Uhr.
„Brothers Grimm“, bis Mi um 20.15 Uhr.
„Lotta aus der Krachmacherstraße“ −
Kinderfilm bis Mi um 15.30 Uhr.

ELMSHORN
Cineplex (Kurt-Wagener-Straße 2,
* 04121/475 475 für Karten-Reservie-
rungen und 475 476 für Programman-
sagen, www.cineplex.de).
„Es ist ein Elch entsprungen“, bis Mi
um 16.15 und 18.30 Uhr.
„Elizabethtown“, bis Mi 18, 20.30 Uhr.
„Der Fischer und seine Frau“, bis Mi
um 16.15 und 18.30 Uhr.
„NVA“, bis Mi um 20.45 Uhr.
„Die Reise der Pinguine“, bis Mi um 16
und 19 Uhr.
„Doom − der Film“, bis Mi 16, 21 Uhr.

„Wallace & Gromit: Auf der Jagd nach
dem Riesenkaninchen“, bis Mi 16 Uhr.
„Die weiße Massai“, bis Mi 20.30 Uhr.
„Stolz und Vorurteil“, bis Mi um 18 und
20.45 Uhr.
„Flight Plan − Ohne jede Spur“, bis Mi
um 16, 18.15 und 20.30 Uhr.
„Die Legende des Zorro“, bis Mi um
18.15 und 21 Uhr.
„Der kleine Eisbär 2 − Die geheimnis-
volle Insel“, bis Mi um 16 Uhr.

Apollo Kinocenter (Königstraße 25,
* 04121/206 75)
„Ein Duke kommt selten allein“, bis Mi
um 17.30 und 20.15 Uhr.
„Jungfrau (40), Männlich, sucht...“, bis
Mi um 17.30 und 20.15 Uhr.
„Brothers Grimm“, bis Mi um 17.30 und
20.15 Uhr.
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Am Mittwoch, 16.11.2005 findet um 18 Uhr im Sitzungssaal
des Kreishauses Pinneberg, Am Drosteipark 19, 25421 Pinne-
berg, die Sitzung des Pinneberger Kreistages statt. Sollte die
Tagesordnung nicht vollständig behandelt werden, wird die Sit-
zung am Mittwoch, 23.11.2005 um 18.30 Uhr im Sitzungssaal
des Kreishauses fortgesetzt.
Tagesordnung:
(öffentlich)
01. II. Aktuelle Stunde

Ist der Kreis Pinneberg gegen Katastrophen 
gewappnet?
– Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen –

02. II. Tagesordnung
03. Festsetzung der Tagesordnung
04. Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner
05. Niederschrift über die Sitzung des Kreistages 

vom 21.September 2005
06. Neu- und Umbesetzung von Ausschüssen und Gremien
07. Förderung des Recyclingprojektes 

der BISA-Baum gGmbH – Antrag der SPD-Fraktion –
08. Sachstandsbericht der GeWoGe
09. Fortschreibung des Kreisstraßenbauprogramms
10. Gebührenerhebung für die Sondernutzung 

an Kreisstraßen
hier: Verabschiedung einer „Satzung über die Erhebung
von Gebühren für Sondernutzungen an Kreisstraßen im
Kreis Pinneberg“

11. Suchthilfebericht und -plan des Kreises Pinneberg 2005
12. Haushalt Abfallentsorgung 2006/Entgelt-

kalkulation 2006–2008
13. Änderung der „Allgemeinen Geschäftsbedingungen des

Kreises Pinneberg für die Entsorgung von Abfällen aus
privaten Haushaltungen“

14. Fortschreibung Abfallwirtschaftskonzept 2006–2010
15. BeschlussdesKreistages vom16.3.2005 zurAufgabener-

füllung des Kreises Pinneberg imVerein„Gemeinsame.V.“
– Aufhebung des rechtswidrigen Beschlussteils –

16. Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe zur 
Abwicklung des Rettungsdienstes

17. Mitteilungen der Verwaltung
18. Anfragen nach §10 der Geschäftsordnung
Pinneberg, 4.November 2005 Der Kreispräsident

gez.Burkhard E.Tiemann
Die Vorlagen für öffentliche Sitzungen können im Internet unter
www.kreis-pinneberg.de eingesehen werden

Amtliche Bekanntmachungen

Kreis Pinneberg


